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II - 263cf der Beilagen zu den Stenographischen Proto~?l1~ 
des Nationalrates XVIII. Gesetzg::bungspcri,)(le 

ANFRAGE 

der Abgeordneten DDr.Niederwieser; Dr,MUller, Strobl, 
Hag. Guggenberger, Dr. Helga Konrad 

und GenossClnn)en 
an den Bundesminister fUr Unterricht und Kunst 
betreffend internationale Schulkontakte 

Das ArbeitsUbereinkommen der Regierungsparteien sieht im Bereich 
der Bildungspolitik im Kapitel "Internationalisierung und inter
kulturelles Lernen" unter anderem intensivere Lehrer- und SchUler
austauschprogramme vor. 
Die unterzeichneten Abgeordneten vertreten die Auffassung, daß 
dies nicht nur durch Kontakte der Schulbehörden erreicht werden 
kann, sondern daß Schulen auch selbständig diese länder- und 
staatsUbergreifenden Kooperationen pflegen sollen, 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher die folgende 

A n fra g e : 

1. Welche Aktivitäten sind von Seiten Ihres Ministeriums geplant, 
um im Sinne des RegierungsUbereinkommens eine stärkere internatio
nale Ausrichtung der östel'reichischen Schulen zu erreichen? 

2. Werden Sie den direkten Erfahrungsaustausch Uber Schulentwick
lung, Schulreformprojekte, schulische Gemeinwesenarbeit, Schulde
mokratie usw. zwischen österreichischen und ausländischen Schulen 
fördern ? 
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